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Zwei Monate später
Aus der Deutschen Arbeiter Zeitung

Dichte Rauchwolken hüllen den mächtigen Saal an der
Weichbildgrenze Berlins ein das ist ein Stimmengewirr
und Gesumme ohne Ende Alle Tische sind besetzt von
starkknochigen Personen Es sind Arbeiter einer benach
barten Fabrik heute fast alle im Sonntagsstaat sauber
ist der Cylinder gedürstet das Haar sorgfältig gescheitelt
Immer neue Schaareu kommen heran die Cigarre fehlt
nirgends und unzählige kleine Rauchwölkchen steigen in die
Höhe Kellner schleppen Bier heran sie können heute kaum
die Durstigen alle befriedigen immer neues Bier wird ver
langt Hier an dem einen Tisch wird leise geträllert und
gesungen junge Leute haben sich zusammengefunden es ist
eine bekannte Melodie die an unser Ohr dringt Bei den
Landpartien der Sozialdemokraten haben wir sie so oft
vernommen

In die Menschenmassen ist jetzt eine lebhafte Bewegung
gekommen ein jüngerer blasser Mann hager mit ernsten
finsteren Zügen und zerzaustem blonden Bart ist erschienen
Alles umringt ihn es ist der Eisendreher Carl Schröder
er ist der Wortführer seiner Genossen in der großen Ma
schinenbauanstalt in einer der am weitesten vorgeschobenen
Straße des Ostens

Heute soll die Entscheidung darüber gefällt werden ob
die hier versammelten Arbeiter streiken wollen oder nicht
das Direktorium der Fabrik hatte dem von den Arbeitern
gewählten Ausschuß eine große Anzahl Zugeständnisse ge
macht die Forderung jedoch wegen Herabsetzung der ohne
hin schon nicht langen Arbeitszeit abgelehnt

Auf der kleinen Bühne befindet sich der lange Vorstands
tisch auf dem dunkel eine Petroleumlampe brennt und ein
Haufen Zeitungen und Papiere umherliegen Ein kleiner
Tisch steht etwas abseits der Polizeilieutenant eine hohe
Gestalt mit einem dicken graumelirten Schnurrbart und
silbergrauem Haar nimmt an demselben Platz zu seiner
Seite ein Schutzmann

Am Vorstandstisch wird es lebendig Carl Schröder
kramt in den Zeitungen und Papieren umher mustert den
Polizcilieutcnant und läßt sich dann bedächtig nieder

Die Glocke erklingt kaut kräftig freudig Still wird
es im Saal Die Versammlung ist eröffnet so läßt
sich die kräftige Stimme von Carl vernehmen Mit einer
vornehmgesuchten Hallung überreicht er dem Polizeilieute
nant die polizeiliche Erlaubniß zur Versammlung Dieser
wirst einen prüfenden Blick darauf und läßt dann die Augen
forschend und spähend über die erwartungsvolle Menge da
unten an den Tischen schweifen

Ich bitte einen Vorsitzenden zu wählen ruft Schrö
der Schröder Schröder wird von allen Seiten ge
rufen weitere Namen werden nicht genannt Mit der
langen Hand sich das kastanienbraune Haar hinter den Ohren
zurückstreichend bleibt Schröder einige Augenblicke still und
ernst sitzen dann erhebt er sich Ich danke für das Ver
trauen und werde ganz unparteiisch die Versammlung lei
ten erklärt er zündet sich dann eine Cigarre an und er
theilt als Referenten Herrn Friedrich Schnörcke das
Wort

Auf der Tribüne steht Herr Schnörcke wie ein Arbeiter
sieht der eben dreißigjährige Mann mit seinem langen Geh
rock und seiner mit einem Hufeisen geschmückten Gravatte
nicht aus Nun Herr Schnörcke ist Cigarrenhändler er
war freilich auch einmal Arbeiter aber wie alle sozialde
mokratischen Agitatoren hat er die Arbeit schon längst an
den Nagel gehängt bei dem Verkauf seiner Bebelcigarren
seiner Lassalleeigarette macht er großartige Geschäfte
die Arbeiter kommen in hellen Haufen und kaufen das
Kraut das sie anderswo billiger beziehen können

Herr Schnörcke kennt seine Leute das ganze sozialde
mokratische Phrasenregister beherrscht er alle die bekann
ten Schlagwörter bringt er vor Die Arbeiterwelt blickt
mit Stolz auf Euch als auf die Pioniere einer großar
tigen Idee das Solidaritätsgefühl der Arbeiter wird
sich stärker erweisen als die goldenen Ketten des Kapi
tals das leuchtende Fanal der Freiheit ist uns aufge
gangen so donnert er los und jedesmal bricht ein rasen
der Beifall aus Der Streik ist gerecht ist nothwen
dig heute oder nie die Arbeiter Deutschlands stehen
hinter Euch Ihr könnt nicht unterliegen die Gerech
tigkeit muß triumphireu Immer lauter stürmischer wird
der Beifall Herr Schnörcke hat geendet seine Aufgabe ist
erfüllt er hat die schon an und für sich erhitzten Köpfe
in eine wahre Sredegluth versetzt Eine Pause wird ge
macht die Kellner schleppen frisches Bier heran

Neue Redner trete auf meistensn junge Leute unklar
mit unreifen Ideen aber bereits in der sozialdemokratischeu
Literatur etwas bewandert eine von diesen soz aldemo
kratischen Phrasen von diesen nie versagenden Blendern
bringen sie vor und Beifall bricht fortwährend los Alle
Redner sind natürlich für den Streik

Der alte Weiß meldet sich zum Wort Weiß ist so
ein Stück Inventar in der Fabrik 4V Jahre hat er in
derselben gearbeitet und jetzt da seine Augen nachgelassen
hat er eine Art Aussichtsposten erhalten Seine Frau
ist schon lange todt zwei Töchter hat sie ihm hinterlassen
Emilie und Marie zwei blitzsaubere Mädels hellblond
mit großen sprechenden Augen Die eine führt zu Haus
die Wirthschaft die andere Marie ist in einem jvornehmen
Geschäft erste Verkäuferin und auf diese hatte es Carl
Schröder abgesehen aber Marie wollte ihn den finsteren
verbissenen Menschen nicht

Langsam und bedächtig hebt der alte Weiß zu spre
chen an er mahnt zur Besonnenheit zur Ruhe Lächer

lich Harmonieapostel so tönt es ihm entgegegen Weiß
littet keine unklugen Handlungen zu begehen Er hat
damit in ein Wespennest gestochen die Versammelten
chreien lärmen toben Schröder läutet unwillig mit der

Glocke er frägt die Versammlung ob sie diesen Menschen
sen Verräther an der heiligen Sache noch weiter hören
wolle Nein nein rufen Hunderte Stimmen Weiß
mußte abtreten und es hätte nicht viel gefehlt d nn wäre
es noch zu ärgerlichen Szenen gekommen

Herr Schnörcke hat jetzt wieder das Wort er ist seiner
Sache ganz sicher er kündet an daß Unterstützungsgelder
aus Leipzig Bremen Hamburg Elberfeld bereits zugesagt
sind Gewaltige Hochs ertönen mit allen Stimmen gegen
ie des alten Weiß wird der Streik beschlossen die Masse

wälzt sich aus dem Saal heraus lärmend singend und
in Hochrufe ausbrechend

Auf dem breiten Bürgersteige auf dem die Lindenbäume
so lieblich duften steht eine Gruppe von Frauen sie wollen
wissen wie der Entscheid ausgefallen Streik Streik
rufen ihnen die Männer entgegen heute geht es noch nicht
nach Haus morgen wird nicht gearbeitet hinein in den
Biergarten es wird gesungen gezecht

In fröhlichster gehobenster Stimmung wird der Rück
gang angetreten in geschlossenen Trupps An der Fabrik
geht es vorbei sie liegt so stumm so still da kein Rauch
wälzt sich aus den Schornsteinen den modernen Sieges
fahnen der Industrie kein Fenster ist erleuchtet Trotzig
und wild dringt von der Straße der Gesang der Vorüber
marschirenden Drum laßt uns ihr Panier entfalten stets
höher freier soll sie wehen im Kamps mit feindlichen Ge
walten zu dem verlassenen Fabrikhof hinüber

Das ist die erste Streikversammlung
Zwei Monate sind darüber hingegangen der Herbst ist

gekommen das welke Laub fällt von den Bäumen Wir
befinden uns in demselben Saal Gähnend stehen an die
Pfeiler gelehnt die Kellner für sie giebt es heute keine
Arbeit kein Glas Bier wird bestellt die im Saal Ver
sammelten sind die Streikenden der großen Maschinenbau
anstalt und die haben kein Geld sie sind im Streik unter
legen und Noth und Elend ist in die Familien eingekehrt

Langsam und düster kommen die Männer angeschlichen
still ist es im weiten Saal kein Lachen ertönt kein Ge
sang wird laut

Um 8 Uhr soll die Versammlung eröffnet werden und
schon zeigt der Zeiger an der großen Uhr auf der Bühne
8 /z Uhr und noch immer zeigt sich Niemand am Vor
standstisch noch Vt Stunde bleibt er verwaist

Endlich taucht eine Gestalt auf es ist ein wenig be
kannter Genosse der die Glocke schwingt Wie traurig
und klagend klingt sie Carl Schröder fehlt in der Ver
sammlung zerrissen in wnem Gemüth und mit sich zer
fallen ist er plötzlich von der Bildfläche verschwunden
wohin er gegangen Niemand weiß es außer Marie der
er geschrieben daß er jenseits des großen Wassers Arbeit
nehmen und versuchen wolle sie zu vergessen Und Paul
Schnörcke der redegewandte eitle Cigarrenhändler fehlt
ebenfalls er sitzt gemüthlich rauchend Hintsr dem Ver
kaufstisch seines Cigarrenladens Wäre der Streik ge
wonnen worden so wäre er sicher dagewesen hätte sich
gefeiert und sich feiern lassen

Als Redner nimmt heute ein alter Mann das Wort
Er hat nicht viel zu sagen der Streik ist verloren ge
gangen es waren alles eitle Phrasen die Schnörcke vor
gebracht die Unterstützungsaelder flössen nur sehr spärlich

Arbeitskräfte waren reichlich am Markt aus den Pro
vinzen kamen Arbeiter nach 8 Tagen rauchten die Schorn
steine in der Fabrik wieder fielen dumpf die Hämmer
nieder nach vier Wochen war jeder Posten in der Fabrik
besetzt und die Hälfte der Streikenden ausgesperrt arbeits
los Uns bleibt kein anderes Hsil als das so schloß
der Redner mit gedämpfter klagendec Stimme sein Referat

anderswo Arbeit zu suchen
Schweigend wurde die Rede in der Versammlung an

gehört schweigend ging dieselbe auseinander kein Hoch
erklang Der kalte Herbstwind schüttelte an den Aesten
der Lindenbäume und warf die müden abgestorbenen Blätter
in Massen zur Erde

Beim flackernden Schein der Laterne standen mehrere
Arbeiterfrauen blaß abgehärmt sorgendurchfurcht sie er
warteten ihre Männer ernst und schweigend gingen sie
mit denselben nach Hause an der Fabrik vorbei Die
Schornsteine stießen den dicken qualmenden Rauch in d e
bewegte Luft alle Fenster waren erleuchtet fröhlicher Ge
sang ertönte

Einen schmerzerfüllten Blick warf der Mann nach dem
letzten Fenster im dritten Stock der Fabrik hier stand die
Drehbank an welcher er Jahre lang gearbeitet hatte Und
jetzt Ihm wurde es warm und heiß um s Herz er sah
in das abgehärmte Gesicht seiner treuen Gefährtin und
dicke schwere Thränen vergoß er tiefe Seufzer entrangen
sich der Brust der Frau

Das war die letzte Streikversammlung
Franz Holzerland

Kaisertage in Hannover
Bivouak bei Coppenbrügge 16 Sept

Diesen Morgen sandte die bei Altenhagen und Coppen
brügge und Umgegend einquartierte Cavalleriedivision des
Generalmajor Edler v d Planitz II bestehend aus Kü
rassierregement 4 Ulanen Nr 5 Ulanen Nr 6 Husaren
9 und 14 2 Batterien reitender Artillerie 1 Compagnie
Pionieren Ossizierpatrouillen ins Vorterrain gegen Sand
park Springe und Münder um Verbindung mit dem

verfolgenden Feind zu suchen Die Division Planitz deckte
den Rückzug des 7 Corps Gegen 7V Uhr empfing
der Generalmajor die Meldung daß feindliche Cavallerie
und Artillerie in bedeutender Stärke von Springe und
Münder im Anmärsche seien Er ließ sofort die auf der
Landstraße zwischen Brünnighausen und Brüllfen halten
den 2 Batterien auf die starke Position des nördlich ge
legenen Katzberges auffahren und schob allgemach seine
Cavallerie über den Kamm des Katzberges vor Auf der
jenseitigen Seite des Thales vom Saupark und Münder
erschienen die Eclarieurs und Patrouillen des Feindes
der heute die Ulanenregimenter 11 13 und 16 Küras
sierregiment 7 Husarenregiment 11 und 15 und Drago
nerregiment 16 und 17 zählte sowie 4 reitende Batterien
und 1 Compagnie Pioniere 10 unter persönlichem Befehl
Sr Majestät Der Division v d Planitz Operations
basis war Hameln und die Stellung der Artillerie bei
Altenhagen war sehr stark Drei feindliche Cavallerieregi
menter formirten sich in Echelons zur Attacke aber führ
ten dieselben nicht aus da das Artilleüefeuer zu verhee
rend wirkte Se Majestät schickte deshalb über Hach
mühlen und Neustadt eine Cavallerie Brigade in die Flanke
des Generals von der Planitz der sich genöthigt sah zu
erst das Kürassier Regiment Nr 4 und später seine sämmt
lichen Truppen hinter den Kamm des Katzberges zurück
zuziehen und ihnen eine Aufnahmestellung nördlich Brüll
fen anzuweisen Die Artillerie war aber nun auf dem
Kamm gefährdet und ein Rückzug bis auf die Höhen süd
lich des Dorfes jenseits der Landstraße nach Coppen
brügge geboten Derselbe vollzog sich im Trabe aber in
vollkommenster Ordnung Noch einmal wurde dort Stand
genommen und die zwei Batterien feuerten heftig auf die
feindlichen Geschütze welche deren frühere Position auf
dem Katzberge eingenommen hatten und auf die nach
rückenden feindlichen Cavalleriemassen die jetzt im Trabe
gegen Brüllsen avancirten Der Moment war kritisch
und das Desilee auf Coppenbrügge nicht länger zu hal
ten weshalb sich die gssammte Division Planitz auf diesen
Ort zurückzog heftig von dem Feinde verfolgt bei welcher
Gelegenheit die 17 Dragoner und das Husaren Regiment
15 eine Attacke ritten Se Majestät suhr später unter
lautem Jubel der Truppen und der Bevölkerung mit dem
russischen Thronfolger nach Springe zurück Die Caval
lerie Divisionen bivouakiren östlich von Coppenbrügge und
Marienau an ersterem Orte die Division Planitz an letz
terem die Division Versen Diesen Abend wird der Kaiser
das Bivouak besuchen Die fremden Fürsten und Offi
ziere kehrten von hier per Sonderzug über Elze nach
Hannover zurück Das W tter ist herrlich aber kühl
Coppenbrügge bietet ein ergötzliches Lagerbild aber es
stellt sich schon Mangel an Lebensrnitteln ein

Am Bahnhöfe Coppenbrügge ist ein Feldlazareth auf
geschlagen und gegenüber demselben befinden sich die Pro
viantmagazine Die Truppen müssen nach Marienau um
ihre Pferde zu tränken Der Kaiser trug die Uniform
seines Ulanen Regiments Nr 13 Morgen wird Se
Majestät wie verlautet die beiden Divisionen gegen einen
markirten Feind führen Theilweife wiederholt

Mehle Bahnhof 17 September Der Kaiser in
der Uniform der Königsulanen führte heute 12 Cavallerie
Regimenter 3 reitende Batterien und 2 Pionier Detache
ments in theils ebenem theils hügeligem Gelände gegen
einen beinahe eben so starken markirten F ind Die Bil
der die sich boten waren sehr interessant Große Cavallerie
massm bewegten sich auf das Geschickteste Die imposan
ten Attaken der Regimenter bewiesen welche Bedeutung
große Reitermassen haben da sie Alles niederreiten können
wenn sie geschickt geführt werden Nach dem Schluß er
folgte die Kritik durch den Grafen Waldersee und dann
der Parademarsch 16 Regimenter Cavallerie und reiten
der Artillerie kamen im Galopp an dem Kaiser und den
fürstlichen Gästen vorbei Die Chefs führten ihre Regi
menter der Großfürst Thronsolger das Husaren Regiment
Nr 8 Der Kaiser und der Großfürst fuhren in offenem
Vierspänner zurück nach dem Jagdschloß Springe Mvr
gen ist Ruhetag

Springe 17 September Der Kaiser und der Groß
fürst pürschen heute Nachmittag im Saupark Der Groß
fürst reist heute Abend 9 Uhr mit einem Sonderzug
über Hannover nach Kiel Der Kaiser wird ihn zum Bahn
hof begleiten

Das Braunschweigische Infanterieregiment Nr 92 hat
während der Manöverzeit die schwarze Uniform abgelegt
und trägt gegenwärtig die preußische Jnfa iterieuniform
mit weißen Achselklappen dem rothen Namenszug des Her
zogs Wilhelm von Braunschweig und blauen Paspoils
an den Aufschlägen Nach Beendigung des Manövers
wird jedoch die schwarze Uniform bis zum nächsten Jahre
wieder weitergetragen und dann definitiv die braunschwei
gische mit der preußischen vertauscht
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Städtische Commissionen
Finanz Commission

Sitzung am Donnerstag den 19 Sept cr Nachmittags 5 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnun g
1 Unalabschluß des Stadttheaters und Nachbewilligung
2 Antrag au Mittelbewilligung zu den Vorarbeiten wegen

Einführung elektrischer Beleuchtung
3 Pensionirung eines Beamten



Verpackung und Verschnürung der Packete namentlich von auf
gelösten Pappkartons zu den Diebstählen verleitet worden sei
Möge dieser neue Fall eine Mahnung für das Publikum sein
ür gute und dauerhafte Verpackung und Verschnürung der
Packete in eigenem Interesse Sorge zu tragen

Polizei Nachrichtens Als Dieb des gestern vom
hiesigen Bahnhof gestohlenen Koffers ist der Schneider Zahn
aus Marienthal ermittelt Den Koffer hotte er erbrochen und
daraus Weste und Tasche bei einer Trödlerin in der Mans
felderstraße verkauft die anderen Sachen aber in einem Kel
ler auf der Pfännerhöhe eingestellt Arbeiter Kämpfer v h
wurde verhaftet weil er einem Arbeiter das Portemonnaie mit
13 Mark aus der Tasche gestohlen hatte Schlosser H stahl
seinem Schlafkollegen in der Meckelstraße die silberne Uhr und
versetzte sie auf dem Leihamt den Pfandschein trug er zurück
in die Wohnung und verschwand alsdann Der Handelsfrau
C in der Annenstraße wurde die goldene Uhr mit Kette ge
stohlen Der Dieb ist der Markthelfer M aus Cassel welcher
dort verkehrt und mit der Frau die Märkte beziehen wollte
Aus einer Wohnung in der Fritz Reuter Straße ist ein silber
nes Kettenarmband mit daran befindlicher silberner Münze vom
hiesigen Bundesschießen aus dem Wartesaal 2 Klasse ein Re
genschirm und ein Heller Sonnenschirm in braunem Futteral ge
stohlen

4 Erhebung von Kanalanschlußgebühren von den Häuser des
ehemaligen Halleschen Wohnungs Vereins

5 Errichtung eines Abortgebäudes am Friedrichsplatz
K Errichtung eines Abortgebäudes in der Halle
7 Verlegung der Kanalprojekte zur Straße des östlichen

Bebauungsplanes
8 Anstellung eines akademisch gebildeten Lehrers an der

höheren Mädchenschule
9 Ertheilung des Zuschlags zum Pachtgebot für einen Land

fleck in der Dessauerstraße
1V Eröffnung von 14 Schulklassen und Anstellung von 16

Lehrern
11 Kreirung einer zweiten Rektorstelle an der Volksschule und

Besetzung derselben
12 Abänderung der GehaltsfcaU der Rektoren an den städt

Schulen

Petitions Commission
Sitzung am Freitag den 20 September er Nachm ü Uhr

im Magistrats Sitzungszimmer
Tagesordnung

1 Petition wegen Miethsweiser Ueberlassung des Rathskeller
gebäudes

2 Befreiung von Kanalanschlußgebühren
3 Straßenbesprengung durch Hydranten
4 Petitton Legung des Pferdebahngeleises betreffend
5 Petition Unterhaltung der Büraersteige betreffend
K Petition Reinigung der Straßen betreffend

Lateinische Hauptschuld An der lateinischen
Hauptschule wurde die Abiturientenprüsung Montag und
Dienstag den 16 und 17 September unter dem Vorsitz
des Herrn Geheimrath Dr Todt abgehalten Es nah
men an derselben Theil die Oberprimaner Rinck Herr
mann Ziesenitz Uhlnmnn Maue Scholtz Törpe Gan
dert Kessel Eschebach Dreßler Moye Gäbelein Geist
Knoch Raddatz Langguth Winckler sie wurden sämmt
lich für reif erklärt die sechs erstgenannten unter Befrei
ung von der mündlichen Prüfung Von diesen wollen
3 Theologie 1 Philologie 1 Orientalia 4 Jura 5 Me
dizin studieren 1 widmet sich dem Heeresdienst 3 dem
Postfach Zugleich wurden 2 Extraneer geprüft von
denen einer Herr swä juris Heese das Reifezeugniß
erhielt

Walhallatheater Die Direktion des Wal
hallatheaters hat in dem Engagement des jetzigen Künst
lerpersonals wiederum einen sehr glücklichen Griff gethan
Die Leistungen der Künstler sind durchweg hervo raaend
und finden demgemäß d n ungetheiltesten Beifall des Pu
blikums Davon legte die gestrige Vorstellung Zeugniß
ab Fast jedes Auftreten wurde durch dreimaligen Her
vorruf ausgezeichnet worauf die Darsteller mit reichlicheck

Zugaben erwiderten So war es vor allem die Borza
Truppe deren Mitglieder als Gymnastiker und Pyrami
denkünstler ganz Außergewöhnliches boten In Mr und
Miß Reiß trat uns ein Künstlerpaar entgegen dessen
Eleganz Sicherheit und Gewandtheit auf dem Tanzfeil
uns in Erstaunen setzte während Mr Bellini Beloni in
seinen eqmlibristischen Künsten ebenbürtiges leistete Mr
Weston mit seinen abgerichteten Seehunden fand wiederum
die vollste Anerkennung Dasselbe gilt von dem musikali
schen Theile der Vorstellung Während wir die Schwe
stern Adelheid und Carolina Monti die lieblichen Ge
sangs und Tanz Duettistinnen aus dem vorigen Ensemble
wiederum lebhaft begrüßen konnten lernten wir die Volks
und Opern Duettisten Signor Peluccchi und Signora
Galli als vorzügliche Vertreter des italienischen National
Gesanges kennen Herr Martin Schenk als Wiener Ge
sangskomiker fand den lebhaftesten Beifall Bezüglich des
Herrn Wellhöfer als Instrumental Humoristen schließen wir
uns an das ihm wie er erzählte vom Bürgermeister von
Pfefferberg gespendete musikalische Lob an Pitschke
Sie waren heute Abend ganz vorzüglich Wie uns
soeben mitgeth ilt wird führt Kapitän Weston seine ab
gerichteten Seehunde morgen Donnerstag zum letzten
Male vor

sEin bedauerlicher Unfall hat sich auf der Herrn
Oberstlieutenant a D von Madai Hierselbst gehörenden Braun
kohlen übe bei L chlettau am Sonntag Nachmittag ereignet
Auf bis jetzt noch nicht recht ermittelte Weise entstand im Ma
schinenhause Feuer das sich in seinem weiteren Umsichgreifen
auch dem daneben stehenden Förderthurme mittheilte der meist
aus Holzweg bestehend zusammenstürzte Um sich Kenntniß
davon zu deich ffen ob etwa die in den Schacht gefallenen
brennenden Holzstücke Schaden anzurichten im Stande seien
litßen sich der O ersteiger Wischke und der Bergmann Krumm
ling in den Schacht hinab Unten angekommen wurden Beide
von den ihnen entgegenströmenden Dämpfen betäubt nur Wiichke
behielt soviel Besinnung das Notdsignal zu geben und sich nach
oben ziehen zu lassen Unteiwegs blieb er an einem Holzbalken
bänden und erst nachdem ihm der hinuntergelassene Bergmann
Agde pon dem Hind rniß befreit gelang es ihn nach oben zu
fördern Den Bemühungen mehrerer Personen darunter einer
Frau Engelhardt welche ihm die eingeschluckten Dämpfe aus
der L ge sog gelan es den pänzlich Bewußilolen ins Leben
zuiuckiuiusen Unterdessen ließen sich die Bergleute Agde
Schminge und Gabler in den Schacht hinab um ihren Kame
raden Krummling zu retten Doch auch sie litten unter den
Dämpfen und mußten bewußtlos nach oben befördert werden
Nachdem von einer anderen Grube e n längeres Seil beschafft
worden war machie sich der Steiger Prinz an die Rettung des
im Schachte Befindlichen dessen Röcheln man oben hören konnte
Es gelang auch denselben welcher sich im Schachte den Kopf
blutig ge chwgen hatte nach oben zu fördern leider war der
selbe aber chon verstorben Die anderen von den Dämpfen
belaubten Bergleute befinden sich auf dem Wege der Besserung

sAbdömmungs Behufs Repara uren der Mühlengerinne
und der in dem Wasser gebenden Triebwerke der hiesigen Stadt
und der Kg steinmühle zu Giebich nstein ist durch Abdämm
ung des Wassers gestern der zwi chen jenen Mühlen befindliche
Mühiüia eacm trocken gelegt worden Das Wasser erhält bei
tueter Gel genheit seinen Abfluß n ch derHaupisaale durch den
Fluthuraden hinter der ehemaligen Eremitage

fVerhastung/j Vor einigen Togen ist ein Postillon
bei einem hiesigen Postamie wegen Beraubung mehrerer hier
ama liefert r Postpackete verhukiet worden Durch die abge
haltene H ussrichung bei welcher Wäsche Kleidungsstücke e in
d r Asct ,n rube des von dem Vrrdäcttigen bewohnten Hause
in größe r Anzahl voi gefunden sind ist der Thäter seiner un
treuen Handlungen überiührt Im Laufe der Untersuchung
bat der Schuldige angegeben daß er durch die häufig schlechte

Vermischtes
Kronprinzessin Wittwe Stefanie auf SchloßLaeken Zum ersten Male seit der Katastrophe von Meyer

ling weilt die Kronprinzessin Wittwe Stefanie auf dem Boden
ihres belsischen Vaterlandes Die Szene des Wiedersehens der
Königlichen Familie aus dem Bahnhof von Laeken war rührend
Kronprinzessin W tlwe Stefanie konnte das Stehenbleiben des
Zuges kaum erwarten und stürzte weinend in die Arme ihrer
königlichen Mutter welche sie lange umschlungen hielt Die
Trauerkleider ließen die Schönheit der hohen Frau noch aus
drucksvoller als sonst erscheinen Sie reist in größter Ein
fachheit in Begleitung des Kammerherrn Grasen Bellegarde
und der Hofdame Gräfin Sylva Taroueca Unmittelbar nach
ihrer Ankunft fuhr die Kronprinzessin Wittwe mit ihren könig
lichen Eltern in das Schloß Laeken wo sie von dem Hokmar
schall Grafen d Oultremont begrüßt und in ihre Gemächer ge
leitet wurde König Leopold hatte für seine Tochter ursprüng
lich nicht die sonst üblichen Empfangsgemächer vorbereiten las
sen Dieselben waren früher von dem Kronprinzen Rudolf be
wohnt worden und der König fürchtete den traurigen Eindruck
welchen die Erinnerungen an frühere glücklichere Zeiten in die
Seele der Kronprinzessin Wittwe hervorrufen könnten Allein
Kronprinzessin Wittwe Stefanie verlangte ausdrücklich daß ihr
jene Gemächer zugewiesen weiden welche ihr unglücklicher Ge
mahl bewohnt hatte Die hohe Frau ergeht sich mit großer
Vorliebe in den stillen Alleen des Laekener Parkes welche ihr
manche Erinnerungen an die Vergangenheit ins Gedächtniß zu
rückrufen

Ein Politischer Mord Aus London wird ein Vor
fall gemeldet welcher lebhaft an den vor drei Monaten in
Chicago begangenen gegenwärtig dort in Verhandlung begriffe
nen Politischen Mord erinnert dessen Opfer bekanntlich der Jr
länder Dr Cronin gewesen ist Der protestantische Pastor
Barfield aus Waliall ein sehr eifriger Unionist hielt seit länge
rer Zeit im Interesse der Unionsvartei erfolgreiche Wandervor
träge über die irische Frage wobei er sehr scharf gegen Irland
loszog und mehrfach erklärte ein kleiner Aderlaß werde den
Iren nicht schaden Barfield erhielr öfters Drohbriefe und be
kam erst vor einigen Tagen einen anonymen offenbar von
Frauenhand geschriebenen Brief worin er um Himmelswillen
gebeten wurde seine Propaganda einzustellen da er von den
Jnvineibles zum Tode verurtheilt sei und von Cronin s Schick
sal ereilt werden würde Barfield schenkte dieser Warnung keine
Beachtung Als er vor drei Wochen in London Vorträgehielt
empfing er von einem gewissen Mr Hall in Killarney der sich
Sekretär der unionistischen Liga nannte eine Einladung nach
Irland zu kommen nebst Reisevorschuß Barfield reiste hierauf
nach Killarneh ab und seidem fehlt jede Spur von ihm In
Killarney existirt gar kein Mr Hall und keine unionistischeLiga
und man vermuthet daß Barfield in eine Falle gelockt und wie
Cronin aus dem Wege geräumt worden sei

In London spurlos verschwunden Frau Rentner
Jeanette Mayer in Wiesoaden ist von einem schweren Schick
salsschlage betroffen worden ihr einziger 24 Jahre alter Sohn
Siegmund welcher als Reisender Är die Portefeuille Fabrik
Karl Bier zu Frankfurt a M in England thätig war ist da
selbst seit Anfang dieses Monais spurlos verschwunden Den
letzten Brief erhielt von ihm die Mutter aus Liverpool ä
1l August in diesem Briefe zeigte er seine Abreise nach Lon
don an und sandte zugleich eine Summe Geldes um dasselbe
am Todestage seines Vaters wie dies alljährlich geschah an
Wiesbadener Arme zu vertheilen Da nun auch die obenge
nannie Fran nirter Firma von ihrem Geschäftsreisenden ohne
Nachrichten blieb stellte dieselbe zu Anfang d M telegraphische
Nachforschungen hier und dann in London an Das Ergebniß
derselben war wie der Rb K mittheilt daß der junge Mann
dem von seinem Geschäftshaus das beste Zeugniß ertheilt wird
am 22 August Nachmittags in London angekommen ist und
wie er dies stets that im Manchester Hotel mit seinen beiden
Koffern in deren einem die Master in deren anderem sich seine
Kleider und sein Privat Portemonnaie befanden Wohnung ge
nommen hat gegen Mittag desselben Tages begann er die
Runde seiner Geschättsbesuche ist seit jenem Zeilpunkte aber
nicht wieder in das geiannte Gasthaus zurückgekehrt Natür
lich wurde von seiner Mutter und von seinem Geschäftshaus
die Londoner City Kriminalpolizei von dem Falle verständigt
und letztere stellte fehr umfassende Nachforschungen an auch der
di utiche Konsul nahm sich energisch der Sache an und ein naher
in London ansässiger Berwandter entwickelte eine nahezu fi ver
hafte Thätigkeit Alles leider vergeblich das Einzige was bis
jetzt festgestellt werden konnte ist die Thatsache daß von den
vier Banknotrn welche Herr Siegmnnd Mayer von seinem
Prinzipale zu Zahlungen erhalten hatte und welche er bei sich
trug ihre Nummern sind festgestellt eine am 3 September
und eine andere um 7 September bei der englischen Bank
aber nicht von Herrn S Mayer präsentirt und die betreffende

Summe erhoben worden ist Nach Alledem vermuthet d e Lon
doner Kriminalpolizei daß ein Raubmord vorliegt Die tief
gebeugte Mutter hat eine Belohnung von 1 1 10 Mark für eine
sichere Nachricht über den Bervleib ihres Sohnes ausgesetzt

Zwei von den Beduinen die gegewärtig in der
Flora zu Charlottenbnrg sich aufhalten sind gestern Alnnd ge
gen 10 Uhr entfüh rt worden es sind dies der 19jährige
Ibrahim und der 22jährige Hamid Ein den Garten abpatronil
lirender Wächter iah die beiden durch ihre weißen Burnusse
leicht kenntlichen Beduinen nach der Spreeseite hin über die
Gartenmauer klettern und da ihm Instruktionen bereits iür
derartige Vorkommnisse gegeben so voltigirte er schleunigst nach
aber nur um die beiden Wüstensöhne in Gemeinschaft mit zwei
Damen in einer Droschke erster Klasse in der Richtung Ber

lin davonjagen zu sehen Beim Schein einer Gaslaterne w ll
er in den Entführerinnen zwei Damen erkannt haben die
sich bereits mehrfach durch ihre Aufdringlichkeit bei den Beduinen
bemerkbar gemacht haben Bis heute Morgen fehlte noch jeg
liche Spur von den Entführten

Gefährliche Fahrt Aus Zell am SeeZwird unterm
16 Eeptember geschrieben In uns rer Station wurde heute
Morgens K Uhr ein merkwürdiger Fund gemacht Als nämlich

der Expreßzug welcher Wien Tags vorher um 9 Uhr 15 Min
verlassen hatte hier einlief bemerkte das Bahnpersonal einen
ungefähr 10jährigen Jungen der unter einem der Wagen auf
dem Bremsengestäng kauerte er wurde natürlich sofort hervor
geholt und da gestand denn der tollkühne Bursche daß er schon
von Wien her mitfahre Er habe sich dort diesen Platz aus
gesucht weil er nach Paris zur Weltausstellung wolle

Unerhörte Rücksichtslosigkeit Höchst spaßhaft ist
der Nachruf zu lesen den Herrn Edison bei seiner Abreist
aus Paris das Petit Journal in seinem Groll darüber mit
auf den Weg gegeben hat daß Edison es nicht verschmäht hat,
von Paris aus geradenwegs in das Land der Barbaren nach
Berlin zu fahren Das Petit Journal schreibt Edison

bisher hatte das Blatt stets Monsieur vorausgesetzt ver
läßt uns beute nicht etwa um eine Reise nach Egypten der
Türkei oder Griechenland zu unternehmen wie einige Blätter
gemeldet sondern einfach um sich nach Berlin zu begeben
Der berühmte Elektrotechniker reiste heut morgens 8 Uhr mit
dem Schnellzug über Köln nach diesem ziemlich unerwarteten
Ziel Von Berlin geht er nach England wo er sich nach
Amerika einschifft Gewiß Edison hat das Recht von den
Ufern der Seme nach denen der Spree sich zu begeben den
Boulevard des Italiens mit den Linden zu vertauschen Aber
trotzdem wird diese Neuigkeit ein Stoß in das Herz der
Pariser sein wenigstens derjenigen welche niemals mit der
amerikanischen Derbheit zu thun gehabt Ein Europäer würde
wenigstens in Belgien Halt gemocht haben Der Amerikaner
kennt solche Rücksichten nicht Ihr gutmüthigen Pariser seid
nocbmal hineingefallen

Wörtlich befolgt Einer der lustigsten Kumpane Fritz
Reuter s war der Doktor der Unvernünftigen Thierarzt
Steinhoff in Staoenhagen Steinhoff war ein Original Als
die Gräfin Hahn Basedow eine etwas aufgeblasene Aristokratin
deren Dienerschaft ihr täglich einen Allerunterthänigsten guten
Morgen wünschen mußte Steinhoff kennen lernte engagirte
sie ihn als Thierarzt als Viehprofessor wie Reuter sagte
Doch schon am ersten Tag entstanden Differenzen Frau
Gräfin wünschte daß ihr Leibarzt in Uniform erscheine
Steinhoff remonstrirle eine Uniform könne ihm nur der Groß
herzog verleihen die Frau Gräfin höchstens eine Livree und
dafür müsse er bestens danken Endlich kam es zu einer Einig
ung dahin das Steinhosf seine Kleidung nach Belieben wählen
dürfe und nur dann zur Anlegung des Fracks verhalten sei
wenn er vor der Frau Gräfin zu erscheinen habe Einige
Zeit lang ging auch Alles ganz gut nur ärgerte sich der be
gueme Viehprofessor wie Reuter ihn gern nannte über die
ewige weiße Binde und die vermaledeiten mitten Handschen
mehr noch über die Launen der Gnädigsten die recht ungnädig
werden konnte wenn nicht Alles flog sobald sie rief Und sie
rief oft besonders ihren lieben Doktor Eines Herbstmorgens
nachdem die Herren in Stavenhagen eine stramme Sitzung ab
gehalten hatten und Steinhoff noch mit einem tüchtigen Brumm
schädel in ,den Federn lag kam ein Bote der Gnädigen Herr
Steinhosf möge doch schnell mal zur Gräfin rumkommen
Jawohl sagte Steinhoff schlaftrunken drehte sich um und

schnarchte Weiler Ein zweites ein drittes ein viertes ein
fünftes Mal kommt der Bote vergeblich und es ist schon acht
Uhr geworden Dunnerwetter ich muß d ch erst Toilette
machen schreit Steinhoff beim sechsten Mal bleibt aber ruhig
liegen Zum siebenten Mal kommt der Boote jetzt in vollem
Lauf Allergnädigste sagt Sie sollen man so kommen wie
Sie sind Jetzt ist Steinhosf mit einem Satz aus dem
Bett Jawohl mm Jung dat sal gescheihn segg man ich
lamm im Momento Die Allergnädigste sitzt im
Sammetiauteuil im Schooß des seidenen Morgenkleids ihr
Weißes Schooßhündchen das sich den M verdorben hat
und nun nach L t schnappt Da wird u Portiöre aufge
rissen und Steinhoff tritt ein alle Diener bei Seite stoßend

Aber Stein Steinhoff Herr Stcuhoff ruft dieGräfin entsetzt Vor ihr steht der Herr Vieharzt im
blanken Hemd und nackten Beinen doch im Frack um den
bloßen Hals die weiße Binde und mit behandschuhten Händen

Wie können Sie so zu mir kommen stammelt die Gräfin
noch immer fassungslos Aber Allergnädigste der ich aller
unterthänigst guten Morgen wünsche ließen mir doch sagen
ich solle kommen so wie ich sei Ich wollte aber den
Respekt nicht verletzen legte erst die Gala Stücke an und
hier bin ich Die Gräfin wußt nicht wohin sie sehen
sollte Ich meinte natürlich Sie seien in Ihren gewöhnlichen
Kleidern als ich sagen ließ so wie Sie sind Na denn
nichts für ungut erwiderte Steinhoff in größter Seelenruhe

denn komme ich nachher wieder

Nicht übel In Livorno ist die Herzogin d Ancri eine
der vornehmsten Damen der italienischen Aristokratie mit einer
Schuldenlast von 350,000 Lire spurlos verschwunden Die Polizei
fahndet jetzt auf die Flüchtige

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Halle 18 September Stadltheater Es giebt

Leute welche glauben die Zeit unserer Klassischen Stücke
sei vorüber Lessing Göthe Schiller hätten blos noch
Werth für die Schule und als unvermeidlichen Lesestoff
für diejenigen die sich das Vorrecht erwerben möchten

g bildet gescholten zu werden die große Masse des Vol
kes habe sich den Werken längst abgewandt allerdings
gehörten dieselben Anstandshalber noch zum Reper
toire unkerer Theater aber eben bloß Anstands halber
Unsere Z t mit ihrer Nerven aufreizenden Thätigkeit habe
kernen Sl ru mehr für klassische Stücke gar für fünfactige
Trauerspiele Wer sich den ganzen Tag abmühe verlange
Abends im Theater eine leichte Zerstreuung eine bunt
scheckige Operette bei der das Auge sich ergötzen kann
oder ein burleskes Lustspiel oder einen Schwank den man

Köln 17 September Ein von einem Schleppdampfer ge
zogener Nachen mit sechs Insassen schlug gestern zwischen Rees
und Grieth um Vier erwachsene Personen und ein Kind er
tranken im Rhein

Stockholm 17 September Der Hamburger mit Holz be
ladene H andelsdampfer Middleton Capitän Keller
auf Fahrt von Sundsvall nach Harburg ist Freitag Morgen
westlich von Finngrundet gestrandet und später gesunken
Ein Matrose der Norweger Bergeson wurde gerettet die
übrige 11 Köpfe zählende Schiffsmannschaft und eine Frau er
tranken

Budapest 17 September Zum vierten Male innerhalb
dreier Woch n stand gestern die Oper in Feuersgefahr
Die Polizei hat den Veriuch absichtlicher Brandstiftung kon
statirt Gestern wurde der Draht der elektrischen Klingel
welche die Feuerwache benachrichtigen soll durchschnitten ge
funden

Gibraltar 17 September Ein von Malaga kommendes
spanisches Schiff wurde auf der Reise nach Tanger in der
Nähe von Alhueemas von Riffpiraten gekapert und geplündert
DerKapitain einPassagier und vierMatrssen wurden gefangen
genommen



nhören kann ohne den ruhebedürftigen Verstand in Mit
leidenschaft ziehen zu müssen Diese Apostel einer stoff
und gedankenarmen Schaubühne hätten gut gethan wenn
sie gestern Abend Lessings unsterblichem Nathau der Weise
einige Stunden gewidmet hätten sie wären sicher nicht ohne
Gewinn geblieben denn unsere städtische Bühne bot uns
eine reife Frucht kraftgestützten rührigen Schaffens und
Strebens der einzelnen Darsteller Es ist kaum ein
klassisches Stück so geeignet wie Lessings Meisterwerk
das schauspielerische Talent des Einzelnen nach brauch
barem Maßstabe zu beurtheilen Man bot uns eine
Musterleistung namentlich die männlichen Mitglieder des
Schaufpielp rsonals haben die Feuerprobe des schwer
sten klassischen Mono und Dialogs glänzend bestanden
Das Publikum glich einer andächtigen Versammlung das
Theater war zum Tempel geworden und kein Zuschauer
konnte sich dem mächtigen Eindruck entschlagen den jeder
fortschreitende Act auf jeden Einzelnen wie auf die Ge
Gesammtheit ausübte wir standen ganz unter dem Ein
druck dessen was der Dichter gewollt Herr Rückert
gab den Narhan mit vieler Würde und auch mit der der
Person Nathans eigenen ruhigen Bescheidenheit in Halt
ung und mimischen Ausdruck Die Deklamation war klar
und sauber und nur an einigen Stellen etwas zu leise
Nach dem ersten Dialog mit Saladin wurde Herrn
Rückert wiederholter Hervorruf zu Theil Tadellos war
der Saladin des Herrn Hofmann eine deutliche klare
markante Sprache Adel und Hoheit in jeder Bewegung
Der Darsteller scheint diese Rolle zu feinen Besten zu zäh
len Ohne Zweifel ist auch Herr Rinald ein streb
samer Künster der sich bei jeder einzelnen Vor
stellung mit Hingabe an seine Aufgabe macht Sein
Tempelherr war wieder eine prächtige Erscheinung und
Leistung Die lichte hehre Gestalt des jungen Templers
vereint mit einer jugendlich feurigen und tiefinmgen Sprache
erfaßte Herr Rinald im Geiste Lessings nahezu tadellos
Nur ein wenig Moderation in der Sprache die Ueber
hastung ist offenbar durch Uebereifer veranlaßt dürfte
dem Künstler nichts schaden Wird das durch über
schnelles Sprechen bedingte Verschlucken der Endsilben
vermieden und eine stellenweis etwas ruhigere Dekla
mation eintreten dann haben wir eine Meisterleistung
In höherem Grade trifft diese Mahnung den Darsteller
des Derwisch Herrn Friedrich der sonst in jeder Hin
sicht zutreffend sprachlich und bezügl seiner Darstellung
nicht zu sehr an s Extreme streifen sollte Sonst hat
Herr Friedrich auf dem Gebiete dramatischer Darstellung
uns künstlerisch Werthvolles in reichem Maße geboten
Fräulein Ernau gab die Sittah sorgsam und geschickt
bis in s Einzelne Fräulein Greve spielte die Recha mit
Temperament und theilweise mit soviel Unmittelbarkeit des
Gefühls daß sie ihrem Partner seine Aufgabe wesentlich
erleichterte Fr Friedau Jeß als Daja that theilweise
etwas zu viel und scheint ihr das Bestreben zu chargiren
nicht zu fern zu liegen Aus ihrem Spiel sprach sonst
gute Auffassung und Talent Herr Fried au stellte den
Klosterbruder mir viel Geschick und ohne Uebertreibung
wie wir das wiederholt gesehen dar Eine schöne deut
liche Aussprache unterstützt sein sicheres sympathisches
Austretcn Herr Doß fand sich in der Rolle des Patri
archen mit gutem Willen zurecht Wenn die Herren Sta
tisten sich seinen Bewegungen nicht anschlössen und den
Baldachin wie eine Schützcnsahue nach dem Festessen

trugen so ist das nicht seine Schuld H Xr
Amtliche Nachrichte

Berlin 14 September Se Majettät der König hat aller
gnädigst cvruht aus Anlaß allerhöchster Anwesenheit in der
Provinz Hannover zahlreichen Personen Orden zu verleihen
D n Roihen Adler Orden vierler Klasse v Jssendorff Amts
gerichts alh zu Harburg Dr Köllner Mediemalrath und Mit
glied des iliedicinalkollegiums der Provinz Hannover W Han
nover Krau e Postdirektor zu Hameln Krochmann Postdirek
tor zu Hannover Lin en Krpp Oberförster zu Polle im Kreise
Hameln v Lessingen Bürgermeister zu Uelzen Linz Garni
son Bauinsptktor zu Hannover Marggraf Regierungsiekretär
zu Hanriooer Meier Reg erungsrath zu Lüneburg Mever
Superintendent und erster Pfarrer zu Beveien im Kreise Uel
zen Dr Michaelis Saintälsrath und königlicher Badearzt des
Bade Rehburz Niemann Oekonomie Commiisionsrath zu Göt
tingen Nürnberg Oekonomie Commissionsrath zuEinbeck Pu
fendorf Landgerichtsrath zu Verden v Rappard Bankdirektor
und ersterVorstüiidsbeamler der Reich bank Hauptstelle zu Han
nover Dr Regelsberger Geh Justizrath und ordentlicher
Professor an der Universität zu Göttinnen Richter Pastor
prim zu Hannover Rudeloff Kreiksekrekär zu Osnabrück Rü
ter Forstmeister zu Hi desheim Saal Regierungsrath und
Stempelst cal zu Hannover Schaaf Superintendent und Pa
stor iu Potsdausen i n K eise Leer Schmidt Steuerinspektor
nnd Obeisteuercontro eur zu Htldetzhcim Schöningh Kreisde
Putirler zu Pevpen Sti nbrück Steuerinspektor und Kataster
setreiär zu Hannover Semmetz Consistorialrath und Gene al
suvennirnderit zu Stade Fcnher v Stengin Major a D
und Marslallvorsteher bei dem Landgestüt zu Celle Tielemann
Landialh zu Jbura Dr Weiland ordentlicher Professor an
der Univiü siräi zu Gött ngen Wendebnura Pastor zu Lewe im
Kreise L ber burg den Stern zum königlichen Kronenorden
zweiter Klasse Graf von der Bu che Jppenburg genannt vou
Kessel Schlofchaupimcmn von Osnabrück Majorntsherr auf
Jppe bar im Kreise Wittlsge d n königlichen Kr nenorden
zweinr Kasse mit dem Stern Dr jm Burdeleben Präsident
des Obeilandgerichts in C lle den köni lichen Kronenorden
zweiter Klasse v d Decken Geh Ober Justizrath und Land
genchtsp äsident zu Verden Fr Hr v Hammersteiu Lanvesdt
rek or zur Hannover Haie Geh Reg Rath und Professor an
der teanicten Hochschule zu Hannover v Kaufmann Landes
Oekonomiernth Präsident der königlichen Landw rlhsschaitsee
jcllkchait zu Hannover Dr jur Roicher Geh Ober Justizrath
lind LendMicht5prcisident zu Göttingen den königlichen Kro
nenorden dritter Klasse Halt ntioff Stadtdirektor zu Hanno
ver von Harin,ann Oberpräsidialrath zu Hannover Kruchen
Reoierungsralh zu Hannover Dr Meyer Geh Sanitätsrath
und Ti ekivr der Vrov nzial Jrrenanstalt zu Osnabrück Müller
erster Zchatzraih beim L ndesdirektorium und Direktor der
Lautes Creditanslalt z Hannover Rampoldt Geh Re ürungs
rais und Mitglied der Eiienbahndirektion zu Hannover Schade
Gtne alv k i und Tomdechant zu Osnabrück

Aut gleiche m Anlasse sind folgenden Perionen Auzeichnungen
Periiihin Die Kaunxrherrnwiirde dem Major a D

Bernbard Goetz v Olenhusen zu Hannover dem Rittergutsbe
sitzer Freiherrn Leopold Spiegel von und zu Peckelsheim auf
Werna dem Rittergutsbesitzer Otto v Pestel zu Bruche dem
Landrath und Sekretär des Johanniter Ordens Dr v Bruen
neck zu Hannover und dem Rittmeister a D Freiherrn zu
Knyphausen auf Haus Dorloh in Westfalen sowie auf den
Gütern Erstes Haus Leer und Tyedinge in Ostfriesland
den erblichen Adel dem Verwaltungsgerichtsdirektor Karl Roie
zu Hildesheim und dem Rittergutsbesitzer Robert Loebbecke zu
Vorstadt

Weiter hat Se Majestät allerguädigst geruht den Oberprä
sidenten Dr von Bennigsen zu Hannover zum Wirklichen Ge
heimen Rath den Prof und Baurath Rektor der technischen
Hochschule zu Hannover Dolezalek den Landrath von Fumetti
zu Jlfeld den Landrath v Heimburg zu Linden den ordent
lichen Professor an der Universität zu Göttingen Dr Henne
berg den Ober Bürgermeister Lauenstnn zu Lüneburg den
Reg erungs und Schulrath Leverkühn zu Hildesheim und den
Verwaltung Gerichtsdirektor Peterssen zu Hannover zu Geh
Regierungsräthen den Ersten Staatsanwalt Cludius in Stade
nnd den Ober Landesgerichtsrath Stegemann in Celle zu Geh
Justizräthen den Sanitätsratb Dr Saxer zu Goslar zum Geh
Sanitätsrath den Landbaninspe tor Hagenberg in Hildesheim
und den Landbauinwektor Pellens in Celle zu Bauräthen den
Regierungsseeretär Fischer zu Hildesheim den Seeretär und
Rendanten der technischen Hochschule zu Hannover Kluge so
wie den Rendanten der königl Theaterkasse Prem Lieut a D
Voppe zu Hannover zu Rechnunqsräthen den Gerichtsschreiber
bei dem Amtsgericht in Stade Secretär Düsina und den Ge
richtsschreiber bei dem Amtsgericht in Uelzen Volkmann zu Kanz
leiräthen den Rittergutspächter Bolhn zu Krimderode und den
Geu sbesitzer Müller zu Scbeeszelermühle zu Oekonomieräthen
den Kaufmann Bühring zu Hannover den Kaufmann v Cölln
daselbst den Kaufmann Jänecke daselbst den Fabrikanten Meinecke
daselbst und den Fabrikanten Wilkens zu Hemelmgeu zu Com
merzienräthen zu ernennen sowie dem Staatsanwalt Werner
bei der Ober Staatsanwaltschaft in Celle den Rang der Räthe
vierter Klasse der höheren Provmzialbedörden zu verleihen

LehteMachrichten unb Telegramme
Berlin 17 September Ueber die Vorbereitungen zu

der Vermählung der Prinzessin Sophie mit dem
Kronprinzen von Griechenland wird ferner der

Post aus Athen geschrieben Außer dem deutschen
Kaiser der Kaiserin und dem Prinzen Heinrich werden wie
in Athen in offiziellen Kreisen verlautet auch der König
und der Kronprinz von Dänemark den Hochzeitsfeierlich
keiten beiwohnen Der König von Dänemark und fein Sohn
werden zusammen mit der Familie des Königs von Grie
chenland in Athen eintreffen Ueber die Betheiligung der
übrigen fürstlichen Herrschaften an den Hochzeitsfeierlich
keiten erfahren wir Folgendes Der Prinz und die Prin
zessin von Wales beabsichtigen sich auf der königlichen
Dacht Osborne in Nizza einzuschiffen und von dort
begleitet von dem englischen Geschwader das schon jetzt in
den griechischen Gewässern kreuzt nach Athen zu fahren
Der Großfürst Thronfolger von Rußland wird sich nach
dem Besuch der Pariser Weltausstellung mit seinem Ge
folge in Brindifi auf dem aus drei russischen Kriegs
schiffen bestehenden Geschwader einschiffen Der Kronprinz
von Italien holt den deutschen Kaiser mit drei italienischen
Kriegsschiffen von Genua aus ein Welcher österreichische
Erzherzog als Vertreter des Kaisers Franz Josef noch
Athm entsandt werden wird ist noch nicht bekannt ebenso
wenig ob die übrigen europäischen Staaten besondere Ge
sandte zu den Hochzeitsfeierlichkeiten nach Athen schicken
werden oder ob ihre ständigen diplomatischen Vertreter dieses
Amt übernehmen Sämmtliche fürstlichen Gäste werden
in dem königlichen Palais Wohnung nehmen und zwar
sind dem deutschen Kaiser dieselben Gemächer zur Ver
fügung gestellt in welchen in den sechziger Jahren Kaiser
Franz Josef bei seinem Aufenthalt in Athen wohnte Nur
der Großfürst Thronfolger von Rußland und der Kron
prinz von Italien werden in dem kronprinzlichen Palais
Wohnung nehmen Das Gefolge der hohen Herrschaften
wird in verschiedenen Privatpalais untergebracht werden
welche zu diesem Zwecke von ihren Besitzern der Regierung
schon jetzt zur Verfügung gestellt wurden

Nach einer Meldung beabsichtigt Kaiser Wilhelm
wenn er zur Theilnahme an den Vermählungsfeierlichkeiten nach
Athen kommt auf der Rückreise die Alterthümer und Schlie
mann schen Ausgrabungen in Mhkenae und Olympia in
Augenschein zu nehmen Die griechische Regierung hat darauf
hin sofort 10000 Drachmen kür die Verbesserung derFahrstraße
vom Hakenplatz Pyrgos nach Olympia bewilligt und auch die
umliegenden Gemeinden werden da ür Sorge tragen um dem
etwa 20 Kilometer langen Wege welchen die hohen Gäste im
Wagen zurückt gen müssen ein würdiges Aussehen zu geben

Das Palais Negroponte welches die kronprinzlichen Herr
schaften bi zur Fertigstellung des im Bau begriffenen neuen
kr onvrivzlichen Palais bewohnen werden und dessen emenTheil
bis jetzt wie türkische Gesand chait inne hatte ist schon jetzt zur
Aufnahme des Thronfolgers in Bereitschaft gestellt Das Pa
lais eins der schönsten Gebäude Athens liegt gegenüber dem
königlichen Schloizgarten an der nach der Gemahlin König
Otto s benannten Amallenstraße Es ist im venetianischen Stil
erbaut und besteht aus zwei Theilen welche durch ein hohes
kugelförmiges Palmenhaus verbunden sind in dessen Hintergrund
noch eine Marmorstatue des Flottenführers Kanaris aus dem
Unabhängigkeitskriege sicherhebt Zur inneren Einrichtung der
kronprinz ichen Gemacher sind mehrere Wagenladungen mit
werthvoUen Gegenständen eingetroffen welche der Kronprinz
persönlich in Deutschland während leines letzten dortigen Auf
enthaltes angekauft hat

Springe 17 September Se Majestät der Kaiser
sowie der Großfürst Thronfolger von Rußland
pürschten heute Nachmittag im Saupark auf Rothwild
Am Abend 9 /z Uhr beabsichtigt der Großfürst Thron
folger abzureisen

Wien 17 September Laut einer Mittheilung des
Fremdenblatt begab sich der Minister des Auswärtigen

Gras Kaluoky unmittelbar nach seiner Rückkehr von
den Manövern in Böhmen nachdem er von dem Atten
tat gegen Crispl Kenntniß erhalten persönlich zudem
italienischen Botschafter Grafen N gra um diesem seine
lebhafteste Theilnahme betreffs des Vorfalles auszudrück n
und um Erkundigungen über das Befinden Crispis e n
zuziehen Noch an demselben Tage traf ein Antwort
Telegramm von Neapel ein in welchem Crispl auf das
Wärmste für die lebhafte Theilnahme dankte

Ueber eine bevorstehende Reorganisatio der un
garischen Honveds verlautet Gleich bei der Eröffnung des
Reichstages wird demselben ein neues die zonved Armee be
treffendes Gesetz vorgelegt werden welches von größter Be
deutung für die Wehrkraft der österreichisch ungarischen Mo
narchie ist Bekanntlich bildet die ungarische Landwehr einen
separaten Körper unter dem Namen Honved Armee neben
der gemeinsamen Armee Der nationale Charakter der Honved
Armee wird durch die Bestimmungen der neuen Gesetzvorlage
schärfer als bisher accentuirt die Honveds erhalten einen be
sonderen Artilleriepark ferner eine dem Generalstab analoge
Institution so daß die Honved Armee selbstständig operations
fähig wird Ferner soll die Zahl der Kadres erhöht werden
wodurch bedeutende Mebrforderungen nöthig werden für deren
Bewilligung der ungarische Reichstag durch die Berücksichtigung
der nationalen Wünsche welche man in Ungarn betreffs der
Honveds hegt günstig gestimmt werden soll Wie aus guter
Quelle verla rtet ist diese Reform der Honved Armee Gegen
stand von Erörterungen mit deutschen militärischen
Autoritäten während des Aufenthaltes des Kaisers
Franz Joseph in Berlin gewesen

Graz 17 Sept Wie in militärischen Kreisen ver
lautet soll der Herzog von Württemberg welcher
zur Zeit in Lemberg als Korpskommandeur steht nach
Graz versetzt werden

Prag 17 Sept Bei der heutigen Landtags
wahl auf der Prager Kleinseite wurde der alttschechische
Kandidat Dietrich gegen den jungtschechischen Kandidaten
gewählt

Best 17 Sept Der Kaiser ist heute Nachmittag
4 Uhr von Kisber unter begeisterten Eljenrufen abgereist
und traf um 8 Uhr 10 Min in Gödöllö ein In seiner
Begleitung befanden sich auch der deutsche und der ita
lienische Militärattache

Neapel 17 September Die gerichtlich bestellten
ärztlichen Sachverständigen Fruscio und Galozzi
wurden heute Nachmittag bei Crispi von dem Staats
anwalt in Gegenwart des Generals Staatsanwalts und
des Untersuchungsrichters über die Erheblichkeit der Wunde
Crispi s und über die Folgen vernommen welche einge
treten sein würden wenn der Stein die Schläfen oder
einen anderen lebensgefährlichen Theil des Kopfes ge
troffen hätte Dieselben sagten aus daß in solchem Falle
die Folgen hätten tödtlich sein können Die Wunde wurde
darauf untersucht und ein diesbezügliches Protokoll auf
genommen

Petersburg 17 September Auffallend ist die plötz
liche Zurückhaltung welche sich die russische Presse iu
der Besprechung des Besuchs des Großfürsten Thron
folgers in Deutschland auferlegt zumal die großen
Petersburger Blätter nachdem sie zuerst den schmeichel
haften Empfang des Zarewitfch in Hannover konstatirt
hatten einen fast übermüthigen Ton gegenüber Deutschland
anschlugen Ein Gerücht wonach den Blättern ein zur
Mäßigung mahnender Wink der Oberpreßverwaltur g zu
gegangen sein soll ist nach dem B T unrichtig Die
Petersb Wjedom macht heute spitze Bemerkungen über

die Wahl des Stückes bei der Galavorstellung in Hannover
das Testament des großen Kurfürsten fei ein albernes
Stück mit ultrapreußifchem Inhalt und Mystischen Prophe
zeiungen

Da sich in den neuesten Nachrichten das Befin
den des Großfürsten Konstantin einigermaßen ge
bessert hat so steht auch der zeitweiligen Abwesenheit sei
ner Tochter der Königin Olga von Griechenland vvA
seinem Krankenlager nichts mehr im Wege Der König
von Griechenland wird wie nunmehr festgesetzt ist mit
seiner gefammten Familie zu Ende dieses Monats über
Berlin und Wien die Rückreise nach Athen avtreten

UUiAand 17 Sept Nachrichten aus Samoa zufolge
haben sich Malietoa und Mataafa nach der Insel
Manono begeben wo sie bleiben werden bis die auf der
Berliner Konferenz gefaßten Beschlüsse endgültig ratifizirt
sind Der deutsche Konsul in Apia notifizirte Tamasese
daß Deutschland keiner der beiden Parteien zur Verwirk
lichung ihrer Ansprüche seine besondere Unterstützung ge
währen könne

Die Königin von Tonga ist gestorben
Teheran 17 Sept Der Schah verschob dem

Bureau Reuter zufolge die Rückkehr nach seiner Hanpt
stadt um sechs Wochen weil die Cholera in der Umgegend
von Kerind nahe der Westgrenze aufgetreten ist Täglich
kommen fünf Todesfälle vor

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Aus dem Geschäftsverkehr
Bovril Fleischessenz ist die kräftiaste u schmackhafteste Nahrung
Bovril enthalt alles was an Albumin u Fibrin im Fleisch

vorhanden
Bovril ist daher das Fleisch selbst in flüssiger Form
Bovril ist die leichtest verdauliche eoneentrirte Nahrung
Bovril giebt dem Körper Kraft nnd Stoff und den Muskeln

Elastizität
Bovril ist in Spitälern Kinderasylen bei Familien eingeführt
Bovril ist in allen guten Restaurants u Bahnstationen gefragt
Bovril versuchen heißt es endgillig f d Gebrauch adoptiren
Bovril ist in allen guten Materialwaarenhandlunqen erhältlich
Bovril s Hauptveri E Weidemann Liebenburg a Harz

Wetterbericht des Halte jchen Tagebimws
Voraussicht iches Wetter für den 19 September 188S

Theils wolkig theils heiter etwas wärmer
ohne wesentliche Niederschläge

Dat Std
Barom
red 0
nun

Thermometer
nach

t slsius I kssnlu

Feuch
tigkeit

Luft
Wind Wetter

17/9

18/9 l
8 Uhr
7 Uhr
2 Uhr

758 5
758 0
758 0

4 1 3
i 10 0
i 14,0

1 9,0
4 8,0
4 11 2

56
80
50 N

wolkig
desgl
desgl

Die Temperatur in Celsiusgraden war in nochbenannten
Städten folgende Haparanda 8 Petersburg i 3 Memel
4 6 Berlin j 3 Hamburg i 9 Chemnitz j 4 Regen
München 4 6 Wien 4 5 Scilly4 16 Balentia4 13



Staüt Vkvatvr
TDtlixit ll Direktion aliu

Donnerstag den 19 September 188V
5 Vorstellung 5 Abonnements Borstellung Farbe vvis

Schauspiel in 1 Akt von Göthe

Ferdinand Rinald
Johanna Greve
Carl Frieda
Gottfried Grcger

Personen
Wilhelm Kaufmann
Marianne seine Schwester
Fabrice
Ein Briefträger

Hierauf
allst Walzer

arrangtrt von Bertha Benda
Getanzt von derselben Hanna Rudolph Emmy Hofmann Paula Syll
wahfchy Anna Willmitz Helene Henke Martha Krüger Helene Richter

und Emil Richter

Dem folgt

Lustspiel in 1 Akt von G von Moser

Carl Brinkmann
Johanna Greve
Ferdinand Rinald
Serafine Ernau
Edmund Doß

Personen
Hermann Kraft Fabrikant
Agnes dessen Frau
Herr von Seeberg Rittmeister
Constance von Leuthen Witwe
Carl Diener bei Kraft
Das Stück spielt in der Villa des Fabrikanten Kraft in einer großen Stadt

Sodann
jVöMö vielem

Letzte Liebe Csardas von Guvg l
arrangirt von Bertha Benda

Getanzt von derselben Hanna Rudolph Emmy Hofmann Paula Syll
wahschh Anna Willmitz Helene Henke Martha Krüger Helene Richter

und Emil Richter
Zum Schluß

Posse in 1 Akt von G von Moier Musik von A Conradi

Sterbel Registrator
Caroline seine Frau
Kulicke
Drilhsse
Jette Dienstmädchen
Naumann Hauswlrth
Ein Lehrjunge

Ort der Handlung

Personen
Carl Rückert
E milie Fried au Jeß
Edmund Doß
Carl Brinkmann
Clara Pählig
Carl Friedau
Lma Amthor

Berlin Sterbels Wohnung
Nach dem 1 und 2 Ballet findet eine längere Pause statt

AlM ÜWM äßl

wltv mm M
in

Kperngläsern
tzwMKIev

kiüiMtv kroi8e UeräM

Kr lllrielisti W

L W Irotke
Hofoptiker SS Schmem strafte 83

empfiehlt in reicher Auswahl

Z aus den renommirtesten Fabriken
in allen Größen und

ßMM s Ausstattungen
Preislage

Prosc Loge 1 R 3Mk
Orchefter Loge 3
1 Rang Loge 2,50
1 Rang Balkon 2,50
Orchesterfauteuil 2,50

2 R letzte Reihe 0,50 Mk
3 Rang numm 0,75
Gallerte 0,40

Parquet 2, MkProsc Loge 2 R 2,
Parterre numm 1,25
2 R Vorderr 1,50
2 R Hinterr 1,

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel ä 10 Pfg sind an der
Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse a 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vorm

und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende IO Uhr

Freitag den S September 188S 6 Vorstellung
6 Abonnements Vorstellung Farbe r t Zum 2 Male

Iiistl itli v Schauspiel in 5 Aktenvon H von Kleist

Mlmrn Industrie u Haushalwngsschule
Handarbeilslehrerinnen Seminar

M IvraslänuASQ uvä rosxscts ksi der Vorstödsrin

Me MlckllSKeii

Neue Debüts

Signoru Signors
italienische National Volks und

Opern Duetlisten

Herr HVviiiiütvr
Instrumental Humorist

Mr und Mist XoR s
Tanzseilkünstler

Die
Gymnastiksr Drahtseil und Phra
midenkünstler u Marmortableaux

Mr ILtükiii lZeltti,
Bravour Equilibrist mit abgerichte

ten Kakadus und Tauben
Herr

Wiener Gesangskomiker

Die Schwestern und
Gesangs und Tanz Duettistinnen

Letztes Auftreten des
Sir

mit seinen abgerichteten Seehunden

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Borst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Gerichtlicher Verlauf
In dem Concurs Verfahren über

das Vermögen des Fuhrwerksbe
sitzers l I z ZAvon hierwü en folgende zur Concursmasse

elwrigen Gegenstände
Drei Arbeitspferde schweren
Schlages ein Federrollwagen
ein Preschwagen ein 4zölliger
Kastenwagen Höhle ein ein
spänniger Leiterwagen drei
lederne zwei wollene Decken
eine Plane und ein vollftänd
Pferdegeschirr Sonnabend d
SZ dss Mts Nachmittags
Uhr im Gasthofe zum Mans
feidee Hof Hierselbst Mansfel
derstratze S7 öffentlich meist
bietend versteigert werden

Halle a/S den 18 Sevt 1889
F

Concurs Verwalter

99
Heute und folgende Tage

Abends 8 Nhr

der

10 BrigMKi Wientr SmlgerinneK

vi v v Uwss Mtz Nlls ksodll s
l8KA xxrbeginnt äöll ilntsrriedt kür äas sra 7 kür Vus

värtiAS am 10 Oetodsr

ILIsvivr
L iimÄäuiiAöQ kür nkällAsr srditts wir rsedtssitiA

wslLds dsrsits Unterricht dattsn livcloii jsäsr sit uknalillis

Auf Mäntel
geübte

gut ein

Mäherinnen
werden fürmnne Arbeitsstube
bei gutem Lohne gesucht

Krim krezstilZ

Für eine größere Sortiments
und Verlagsbuchhandlung in
Halle wird zum 1 October oder
auch später ein

ItlllltNKgesucht Off u HV t tlttvl
bes Halle a/

Eine geübte Plätterin empfiehlt
lich m und außer dem Hause

Garsüsterstratze 1 S

Werstr Zß ist eine
Wohnung

3 Stub 2 Kam Küche u Zubeh
1 Octob od später zu beziehen
Näheres im Hause I Treppe
Forsterstratze 4 ist per sofort

oder später eine herrsch eingerichtete
Wohnung 5 heizb Zimmer 2 K
nebst Zubehör zu vermiethe

Hoslogis freundlich 4 kleine
Stuben 3 Treppen sofort f 200
Mk zu verm Barsützerstr

Manergasse 1S NeueProme
nade sind 2 St K K u Zubeh
1 Octob z bez näh 1 Tr

Haus mit Garten
Nähe der Bernbnrgerftr c
zu kaufen gesucht Offert mit
eo Prci erbitter unter W

Massv Halle
Heinrichstr Z4 ist die Bel

Etage z v Z OeLober z bez
Anzusehen Nachmittag Z 5
Näheres Konigstratze IS I
Äi st SchtassteUe kl Klausstr 10 II
Schla stklle offen 4 Vereinsstr 11

1 Mark
Sühnegeld in Bachen C N
sind der Hallesch Waisenstiftung
vom Schiedsmann Hl rrn Herz über
wiesen worden

Halle a/S den 16 Sept 1889
Der Vorstand

Sammrlstellen
für Cigarreuköpschen Kiste
Bänder Staniol e befinden

sich bei den Herren
E Hildebrandt Wuchererstr 7
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Kobert gr Ulrichstr 41
Nnd Speck Manenstr 8
W Camnitins Königstr 25
Emi Erbtz Forsterstr 4

Hauptsammel u alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpfchen zc
bei Herrn

Morst ILSitiZ Rathhausq 9

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarts M
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nichr mehr erforder
lich da eine ausreichende Porttons
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen ä 25 Pfg auf halbe a 13
Pfg welche an beliebigen Tage
verwendet werden können sind nm
bei Herrn LouiS Sachs große
Ulrtchstraße 24 zu haben

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Paul Senfs w Halle

Verlag und Druck von R Nietschmann in Halle
speditiv des Halle schen Tageblattes Grobe Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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